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WIR SIND GESTALTER DER ENERGIEWENDE

} Rund 300 Mitarbeitende

} 11 Bürostandorte in Deutschland

} Spezialisierung in den Feldern:

Energie ƉGebäude ƉMobilität ƉUmwelt

} Beratungs-, Konzeptions- und Ingenieurleistungen

} Digitale Lösungen zur dezentralen Anlagensteuerung und 

Energiemanagement

} Serviceleistungen für dezentrale Energieerzeugungsanlagen
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ENERGIELENKER PROJECTS GMBH

Dipl.-Ing.(FH) Christof Kattenbeck

Teamleiter Energie- und Gebäudekonzepte 

} Energetische Gebäudeanalysen

} Potenzialanalyse erneuerbare Energien

} Potenzialanalyse energetischer 

Sanierungsmaßnahmen an Gebäuden

} Strategieberatung

} Bilanzierung von Energie- und Stoffströmen, CO2-

Bilanzierung
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ERMITTLUNG DES ENERGIEBEDARFES
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Berufskolleg

Gebäude-/Ist -aufnahme
Erarbeitung von 

Sanierungsmaßnahmen

Ermittlung von 
Investitionskosten und 
Energieeinsparungen

Varianten-

vergleich

Die Bewertung des Gebäudes erfolgt in folgenden Schritten:

Quelle: Eigene Aufnahme
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AUFGABENSTELLUNG UND ZIELE
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Erstellung eines Sanierungskonzepts mit Schwachstellenanalyse zur energetischen Ertüchtigung des Gebäudes

Anforderung aus Förderrichtlinie: Sanierung zu einem Effizienzhaus

Ziele

} Ermittlung von Handlungsbedarfen

} Bewertung der vorliegenden Gebäudesubstanz

} Schätzung der entstehenden Investitionskosten

} Resultierende Kosteneinsparung

} Resultierende CO2-Emissionsminderung
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IST-AUFNAHME
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Gebäudedaten

Gebäudetyp Schule Berufskolleg

Baujahr 1977 / 1983

Nettogrundfläche 27.712 m²

Wärmeerzeuger

Energieträger

3 BHKW-Module [Kraft -Wärme-Kopplung] 
Grundlast
3 Erdgas-Brennwert -Kessel Spitzenlast

Erdgas

Lageplan des Gebäudes mit Aufteilung der Bauteile; 
Quelle: Bezirksregierung Köln GeobasisNRW + eigene 
Darstellung
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IST-AUFNAHME
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Auswertung der Verbrauchsdaten
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IST-AUFNAHME
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Schritt 1: 
Anhand von Planunterlagen und den Ergebnissen einer 
Begehung wird ein digitales Gebäudemodell erzeugt 
(Hüllflächen).

Schritt 2:
Anlagentechnik wird hinzugefügt
Wärmeerzeuger, Kältemaschinen, RLT-Anlagen

Ermittlung des Wärmebedarfes gem. DIN V 18599

Quelle: Eigene Darstellung
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IST-AUFNAHME
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Ermittlung des Wärmebedarfes gem. 
DIN V 18599



ERARBEITUNG VON SANIERUNGSVARIANTEN
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BEISPIEL: DACHSANIERUNG AM BAUTEIL D

Ü B E R G A N G  V O N  D E R  E N E V Z U M  G E G   |  G E G  U N D  Ü B E R G A N G S R E G E L U N G E N

DACHSANIERUNG

Ausgangslage

} Dachfläche 2.100 m² | U-Wert 0,40 W/m²K

} Aufgrund des Alters der Dachabdichtung steht eine Erneuerung an

Für die Ausführung werden folgende Arbeiten berücksichtigt:

} Rückbau und Entsorgung des vorhandenen Dachaufbaus

} Lieferung und Montage der Dämmschicht einschließlich Gefälledämmung

} Lieferung und Montage der Abdichtung

} Nebenarbeiten z.B. Gerüstbau

} U-Wert neu 0,14 W/m²K
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WIRKSAMKEIT DER SANIERUNGSMAßNAHMEN

13

PRIMÄRENERGIEBEDARF

DACHSANIERUNG

ENERGIEKOSTEN


